Pressemitteilung

Bozen, 1. Oktober 2019

8 Laureatsstudiengänge starten heuer neu
Claudiana eröffnet 24. akademisches Jahr
[bookmark: OLE_LINK1][bookmark: _GoBack]Das Wetter spielt freundlicherweise mit. Auf dem Platz vor der Landesfachhochschule für Gesundheitsberufe Claudiana wurde heute das neue akademische Jahr feierlich eröffnet. Für fast 300 Jugendliche fiel heute der Startschuss für das Laureatsstudium an der Claudiana. Unter den Neulingen sind 30 StudentInnen im Bereich Hebammen, in der Physiotherapie, in Biomedizinische Labortechnik, Logopädie und Ergotherapie jeweils 20 Studierende und 15 im Bereich Ernährungstherapie. Für die Medizinische Röntgentechnik haben sich 19 junge Menschen entschieden. In der Krankenpflege werden - gemäß den Inskriptionszahlen - 150 StudentInnen ihre Ausbildung starten. In diesem Studienjahr sind 785 Studierende in die Laureatsstudiengänge der Claudiana inskribiert.

Bei der Feier überbrachten der Direktor der Claudiana Guido Bocchio und Präsident Prof. Mag. Dr. Dr. Klaus Eisendle die besten Wünsche für das Studium. Man sei immer für die Belange der Studierenden da. „Wir leben gut, lange und gesund. Heute werden Menschen über 80. Dank der Wissenschaft und Dank der Berufsgruppen, welche an der Claudiana gelehrt werden. Demnach ist dieses Studium ein Privileg. Nutzt und schätzt dieses. Alles Gute!“ so die Worte des Präsidenten. Bocchio hingegen betont, dass 3 arbeitsintensive Jahre bevorstünden, welche aber garantieren, dass man professionell, motiviert und gut vorbereitet einen verantwortungsvollen Job angehen kann. Arbeitsaufwändig sei das Studium vor allem, weil es zweisprachig und praxisorientiert sei. Günther Burger, der Ressortdirektor für Gesundheit, verspricht bei seiner Begrüßung eine weitere Verbesserung der Rahmenbedigungen und Aufnahmeverfahren im Gesundheitswesen.

Spannend war der Festvortrag der Gastrednerin. Dr.rer.biol.hum. Barbara Plagg vom Institut für Allgemeinmedizin der Landesfachhochschule referierte zum Thema „Wie man zur Heldin wird.“ „In der Claudiana wird wertvolles Fachwissen vermittelt, das ist ein Meilenstein zum Heldentum. Damit ist man auf einem guten Weg ein Held zu werden. Aber Menschlichkeit macht die wahre Größe von Heldinnen aus. Es geht darum, menschlich zu sein, sich Netzwerke zu schaffen, wie Freunde, Tutoren und Experten und Resilienz bzw. psychische Widerstandsfähigkeit zu entwickeln.“ so die Wissenenschaftlerin. Nach einer kurzen Vorstellung der einzelnen Studiengangsleiter gab es einen feierlichen Umtrunk.

Im Bild 1: Prof. Mag. Dr. Dr. Klaus Eisendle, der Präsident der Claudiana eröffnete das Studienjahr

Im Bild 2: Die Eröffnungsfeier vor der Claudiana

Im Bild 3: Gastrednerin. Dr. rer.biol.hum. Barbara Plagg erklärt auf anschauliche Weise wie das Gehirn beim Lernen neuronale Netzwerke bildet
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